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Tourist-Information. 10-17 Uhr, Nord-
häuser Str. 4. Tel. 75330.
Infostelle mit Lese- und Schreibsaal.
9-13 u. 14-16 Uhr, Wandelhalle.
Trinkbrunnen. 9-13 u. 14-15.30 Uhr,
Wandelhalle.
Stadtbücherei. 10-13 und 15-18 Uhr,
Herzog-Wilhelm-Str. 86.
Archiv des Harzburger Geschichtsver-
eins. 15-17 Uhr, Braunschweiger
Straße 10a, Tel. (05322) 51824.
Sozialverband VdK. Beratung, 12-
13.30 Uhr, Seniorenresidenz am
Stübchenbach.

BAD HARZBURG
Gästewanderung. Ca. 2,5 Std., Wan-
dertreff Haus der Natur. 
Jugendtreff. Geöffnet: 14-19 Uhr; ab
14.30 Uhr Kreativwerkstatt.
Deutscher Kinderschutzbund.: 15.30-
17.30 Uhr, Tel. 86400.
Verkehrsverein. 10-15 Uhr, Bahnhof.
Tel.29 27.
Kulturklub. 9-17  Uhr, Herzog-Wil-
helm-Str. 65, Tel. 1888.
Bridge-Club. 16 Uhr, „Braunschweiger
Hof“, Anmeldung (0 55 82) 9 28 43.
Männergesangsverein Göttingerode.
Singen, 19 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus Göttingerode.
Mehrgenerationenhaus. Do it yourself
- Stricken, Nähen, Häkeln, 15-17
Uhr, Haus der Kirche. Nordic Wal-

king, 18-18.45 Uhr, Treffpunkt
Parkplatz Golf-Café.
Kirchengemeinde Schlewecke/Göttin-
gerode. 18 Uhr Spielkreis für Er-
wachsene (Göttingerode).
Kirchengemeinde St. Andreas. 18 Uhr
Flötengruppe.
Kirchengemeinde Martin Luther. 15 Uhr
Besuchsdienstkreis.
Tourist-Information im Harz Welcome-
Center Torfhaus.10-18 Uhr, Tel.
(0 53 20) 2 29 04 50.
Schützengesellschaft Bündheim.
Schießen, 20 Uhr, Schützenhaus
Bad Harzburg.
TSG.: Wassergymnastik, 9 Uhr u. 15
Uhr, Herzog-Julius-Klinik. Wasser-
gymnastik 9 Uhr, Barbarossa-Kli-

nik; Leichtathletik, ab 12 J., 18.30
Uhr, WsV. Yoga-Kursus, 18 Uhr;
Tischtennis, Schü./Jgd., 18 Uhr;
Erw., 20 Uhr, Turnhalle Bündheim.
TSG/MTV Brunonia. Nordic Walking,
18 Uhr, Großparkaplatz B4.
MTK. Gymnastik, 10.45 Uhr; Gym-
nastik, 18 Uhr; Aerobic, 20 Uhr;
MTK-Heim. Gymnastik, 19 Uhr,
WvS. Badminton, 20 Uhr; Kraft-
raum, 19 Uhr; Volleyball: Altherren,
20 Uhr, u. Mixed, 20 Uhr; WvSG;
Triathlon 17-18 Uhr, Sibo.
MTV Brunonia Harlingerode. Trampo-
lin, 15.30-19.00 Uhr, Deilich; El-
tern-Kind, 16-17 Uhr; Fantasie-
Turnen, 17-18 Uhr, Harlingerode.
Casino-Tanzclub. Turnierpaare, Be-

ginn ist um 18 Uhr, Freizeitzentrum.
HTC. Internationale Tänze für Seni-
oren, Singles und Paare, 10-11.30
Uhr, TS; Tanzkreis für Senioren,
Paare, 11.30-13 Uhr, TS; Rhythm
Kids 17.15 Uhr, TS; Tanzkreis Paa-
re, 20.45 Uhr, TS; Rhythm Nation,
18 Uhr, Schützenhaus Bad Harz-
burg.
TTC Harlingerode. 18 Uhr, Jugend;
19.30 Uhr, Erwachsene, Turnhalle.
MTV Bettingerode. Damengymnastik,
18.30-20 Uhr, Turnhalle.
LAV 07. Tempo-Training Erw.
18.30-20 Uhr, Leichtathletik-Team,
ab 14 J., 18.30-20 Uhr, LAZ Plan-
straße.

Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr

Bad Harzburg. Das musste sein: „La-
LeLu“ am Freitagabend im Kur-
saal. Dort hatte die A-cappella-
Formation aus Hamburg Stamm-
gast-Gefühle. Oft schon buchte sie
der Kulturklub Bad Harzburg näm-
lich. Diesmal mit „Muss das sein?! -
Das Trendprogramm“. Zwischenap-
plaus, Bravorufe, Zugabeforderung
und am Ende stehende Ovationen
waren der Lohn.

Ihre Kunst ist speziell: nicht ein-
fach nur Gesang und die Begleitung
dazu. Kurze Geschichten aus dem
Leben, Kritisches zu Gesellschaft
und Politik, komödiantisch aufbe-
reitet – das ist eingewickelt in das
umfangreiche musikalische
„LaLeLu“-Potenzial. Genre über-
greifend schwingen sie sich von
Stück zu Stück – gerne auch mal in-
nerhalb eines Stücks. Ziehen Kostü-
me über, ahmen nach, was das Zeug
hält – zumeist eins zu eins, ganz
selten etwas entfernt vom Original.

Vierbeiner-Zuordnung
Der Langhaar-Pinscher, Bariton

und Tenor, das alles ist der Jan
Melzer. Mezzosopranistin Sanna
Nyman ist der finnische Sauna-,
Bass Tobias Hanf der große Kampf-
hund. Und Frank Valet, der ist der
Bariton-Labradoodle. Darf der eine
Text singen, bilden die anderen Drei
den Chor, mischen sich ebenfalls
mit Text ein oder mit Instrumen-
ten-Imitation. Die Vierbeiner-Zu-
ordnung ist rausgezogen aus der
Tierarztpraxis-Szene mit Sanna in
sexy Schwestern-Weiß, kurzberockt
und strapsig. Könnte sie damit ei-
nen Trend gesetzt haben?

Die drei Jungs mit ihren Brillen
wohl nicht. Denn die haben ja die
Hipster schon als Kennung für sich
mit Beschlag belegt, Bärte genauso.
Eine andere sind die Hochwasser-,
besser „Tsunamihosen“. Ganz weit
weg von diesem Trend liegen die
drei Herren „LaLeLu“ aber selbst
nicht. Bei Tobias Hanf ist der Ab-
stand zwischen Saum und Schuh
doch so, dass die Sockenfarbe auch
in der letzten Kursaal-Reihe zu er-
kennen ist. Aber bitte.

Trend werden dürfte gerne die
Sieben-Minuten-Oper. Wie so was
geht? „LaLeLu“ können da helfen:
Vier Rollen, Liebe, Sünde, böse
Mutter, wiedergefundener Vater,
Tod durch Messerstich und mehr-
stimmiger Sterbegesang. Ach, und
ein hibbeliges Pferd – „…ruhig, Ro-
setta, retour“.

Für die Mini-Oper haben sich die
Musiker in Gewänder der Minne-
sänger-Zeit gewickelt, für „Sing
meinen Song“ ist Jan Melzer in Lin-
denberg-Klamotte und Linden-
berg-Sprech gesprungen und Frank
Valet hat sich den weißen Bade-
mantel samt Jürgens-Habitus über-
geworfen. Beide Udos singen sich
durch Lindenberg-Jürgens-Kompo-
sitionen.

„LaLeLu“ schmeißen Melodien
anderer Künstler zusammen, geben
eigene Texte dazu und lassen den

Mix zu etwas Eigenständigem wer-
den. „…die Dinge sind nicht so, wie
sie scheinen…was ich sehe, gibt es
nicht…da, da, da…ich bestell mir
lieber ’nen Aluhut…“ Sie gestalten
„das Schöne, das viele Namen ha-
ben kann“ zu einem Liedthema:
„Golfen, den Biber räuchern, den
Kasperl in die Schlucht springen
lassen…“ wird zum souligen Lied
mit der Wiederholer-Zeile „es ist
Zeit für business“.

Sanna mit Solo
Sanna hat damit eines ihrer Soli.

Den Bass macht sie auch noch,
wollte sie schon immer mal. Ihre
Jungs kommen dazu – mit Mütze,
Bart und Brille und mit dem
Schlumpflied. Drei Mal Rasta-
man-Rapper-Hipster, die schlump-
fige Töne von sich geben. „LaLeLu“

können ernste Inhalte per Humor
transportieren. Wenn sie über den
„weißen Mann“ schwadronieren:
Der ist doch ein armes Schwein und
soll sich locker machen für Afrika.
Denn „refugees are welcome in Afri-
ca“. „LaLeLu“ können parodieren
und imitieren. Wenn Tobias Hanf
Prominente nach Trends fragt und
die Antworten beispielsweise als
Boris Becker, Jürgen Trittin, Angela
Merkel (allesamt grandios getroffen)
und Dieter Bohlen (nicht ganz so
gelungen) gibt. Und „LaLeLu“ soll-
ten ihrem Trend treu bleiben: nach
Bad Harzburg zu kommen. Auch
wenn diesmal nicht ganz so viele
Gäste dabei waren. Aber die wollten
mehr, bekamen mehr inklusive
Queen-Werk-Querschnitt und ap-
plaudierten zwischendurch bereits
intensiv und am Ende erst recht.
„LaLeLu“ mussten also sein…

„LaLeLu“ als Stammgäste des Kulturklubs sind mal wieder im Kursaal und nehmen das Publikum für sich ein

Von Angela Potthast

Trends und Parodien und toller Gesang

Eine Fahrt mit dem Elektroauto: Weil die Klimaanlage eingeschaltet ist, müssen die Insassen ein wenig leiden. Wie, das teilen Frank
Valet, Sanna Nyman, Tobias Hanf und Jan Melzer (v.l.) im „Hatschi-Gesundheit-Kratzen-im-Hals“-Lied mit. Foto: Potthast

Bündheim. Seit Ostern unterrichten
Pfarrer Dirk Westphal von der St.-
Andreas-Gemeinde Bündheim und
Pfarrer Udo Hauke von der St.-Ma-
rien-Gemeinde Harlingerode die
neue Konfirmandengruppe gemein-
sam. Der Unterricht findet abwech-
selnd in den jeweiligen Pfarrhäusern
statt.

Das biete sich der Nähe wegen
an, so Hauke, und führe zum Zu-
sammenwachsen der Konfirmanden,
aber auch der Eltern aus den Orts-
teilen. Auch die Freizeitfahrten ma-
chen die knapp 20 Jugendlichen ge-

meinsam. In Hanstedt waren sie
schon. Um für die Fahrten zum
Schloss Mansfeld und nach Berlin
Geld zu sammeln, fand die alljährli-
che Sponsorenrallye erstmals ge-
meinsam mit der Bündheimer Ge-
meinde statt.

Im Vorfeld hatten sich die Ju-
gendlichen Sponsoren aus dem Be-
kanntenkreis gesucht, die bereit wa-
ren, das Fahrtenprogramm zu un-
terstützen. Ob sie einen festen Be-
trag spendeten oder die Jugendli-
chen pro gefahrene Runde bezahl-
ten, war ihnen freigestellt. Letzteres
war sicher am Freitag ein zusätzli-
cher Ansporn, bei schönstem Son-

nenschein eine Stunde lang ordent-
lich in die Pedale zu treten. Auch
die beiden Pfarrer wollten sich nicht
lumpen lassen und stiegen auf die
Drahtesel. An den Wettkampfti-
schen notierten fleißige Helfer aus
der Gemeinde für jeden Teilnehmer
die gefahrenen Runden. Der Erlös
für Kuchen und Kaffee floss eben-
falls in das Fahrtenprogramm.

Auch die Vorstellung der neuen
Konfirmanden kam nicht zu kurz.
Pfarrer Westphal hieß die Jugendli-
chen einzeln willkommen und nahm
sich viel Zeit für seine Schützlinge.
Die Jugendlichen hatten einen
„Reisepass“ ausgefüllt, der Musik-

geschmack, Hobbys, Spitznamen
oder besondere Kennzeichen ver-
riet. Im Anschluss an die Fahrrad-

rallye versammelten sich die Ge-
meinden noch zu einer gemeinsa-
men Andacht.

Erste gemeinsame Sponsorenrallye der Gemeinden St. Andreas und St. Marien

Konfis radeln durch den Schlosspark
Von Sarah Mühling

Die Konfis treten für das Fahrtenprogramm kräftig in die Pedale. Foto: Mühling

Bad Harzburg. Es war wohl eine be-
sonders gelungene Feier zum 60.
Geburtstag – die allerdings in der
Herzog-Julius-Straße auch etwas zu
laut geriet. Gegen 22.45 Uhr musste
die Polizei am Samstag eingreifen,
die Musik wurde aber umgehend
abgestellt. Bei weiteren gemeldeten
Ruhestörungen aus der Ackerstraße
um 2 Uhr und aus einer Gaststätte
im Innenstadtbereich um 23 Uhr
konnten die eingesetzten Beamten
keine Feststellungen mehr treffen.

Geburtstag gerät für
Nachbarn zu laut

Bad Harzburg. Noch bis Sonntag, 3.
Juni, bleiben Sole-Therme und
Sauna geschlossen. Ab dem 4. Juni
sind die jährlichen Wartungsarbei-
ten abgeschlossen. Die Therme
steht den Besuchern dann wieder ab
8 Uhr zur Verfügung. Weitere Infor-
mationen gibt es direkt bei der Bad
Harzburger Sole-Therme unter Te-
lefon (0 53 22) 7 53 60.

Sole-Therme öffnet
wieder am 4. Juni

Bad Harzburg. „Raus aus dem Büro,
rein in die Wanderschuhe“ heißt es
am Mittwoch, 30. Mai, wieder. In
der Reihe der Afterwork-Wande-
rungen der Kur-, Tourismus- und
Wirtschaftsbetriebe (KTW) der
Stadt Bad Harzburg begibt sich
Wanderführerin Ines Hohlbein mit
den Teilnehmern auf Entspannungs-
wanderung. Die Strecke führt rund
um den Eichenberg“. Start der Tour
ist um 17.30 Uhr am Wandertreff am
Haus der Natur im Kurpark. Die
Teilnehmergebühren betragen 5,50
Euro. Weitere Informationen sind
bei der Tourist-Information, Nord-
häuser Straße 4, unter Telefon
(0 53 22) 7 53 30 zu erhalten.

Afterwork-Wanderung
rund um den Eichenberg

�Die gelben Wertstoffsäcke werden
wieder abgeholt, außerdem werden
die blauen Tonnen geleert. In Ecker-
tal und Westerode sollte beides am
Dienstag, 5. Juni, sowie an der Ma-
rienteichbaude am Mittwoch, 6. Ju-
ni, bis 7 Uhr am Straßenrand bereit-
stehen.
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